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Mehr obbemeltem Cristophen Altman von 
  Neukirchen per 32 Centen 28 lb. Bö- 
  hemischen Sazer Hopfen, in gleichem obigen  

No. 16  Werth [60 fl.], Inhalt Quittung sambt 6 Reichstaller 
  Leykhauf, yber Abbruch bezalt den 18. Martj 
  Anno 1642 
    fl. 1929 kr. —158 
 
Hannß Hueber, Haußpfleger zu Randeckh,159 
  per 120 lb. Alten Sazer Hopfen zu 50 Gulden, 

No. 17  vermig Schein bezalt 
    fl. 60 kr. — 
 

Huius fl. 5103 [kr.] —160 
 

 
[fol. 105r] 

 
Hieronimußen Wölfl, Stattwagmaistern  
  alhie, von hieuor begrifferen [sic] erkhaufften 
  Hopfen abzewögen, yedem Centen 4 kr., 
  trifft, bezalt 
    fl. 9 kr. 19161 
 

Huius per se  
 

[fol. 105v] 
 
Summa der Außgab vmb  

   Hopfen 
 
thuet fl. 7375 kr. 9162 
 
 
Erkhauff[t]er Hopfen 139 Centen 76 lb. 

                                                 
158 Hier liegt erneut ein Rechenfehler vor: Wenn der Wert der Reichstalers stabil war (1 fl. 30 kr.), wovon 
auszugehen ist, dann beträgt die Summe des Geldes für den Hopfen 1.936 fl. 48 kr. und der Geldwert der 
6 Reichstaler 9 fl., insgesamt müßte die Summe also 1.945 fl. 48 kr. ergeben. 
159 Sh. zur Herrschaft auf Randeck oben, S. 117, Anm. 146. Hier ist wohl der Verwalter gemeint. 
160 Folgefehler des Rechenfehlers von oben (Anm. 159), richtig ist 5.119 fl. 48 kr. 
161 Mathematisch exakt sind es 9 fl. 19,04 kr. 
162 Folgefehler der Rechenfehler von oben (S. 120, Anm. 152, S. 121, Anm. 157 u. oben, Anm. 159), 
richtig ist 7.397 fl. 37 kr., wobei die Zwischensumme oben, Anm. 159 nicht ganz sicher ist. Der 
Verwalter hat sich also um 23 fl. 28 kr. zu seinen Ungunsten verrechnet. 


